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3Mitgliedschaft zum halben Preis! Wer
sich ab dem 1.9.2008 anmeldet,

zahlt für die Alpenvereins-Plus-
Mitgliedschaft bei München &
Oberland nur noch den halben
Mitgliedsbeitrag 2008 (gültig
bis 1.3.2009)

– www.alpenvereinsservice.de

3Die Sonderbuchungsformulare für die
Selbstversorgerhütten der Sektion Mün-
chen für die Weihnachtsferien 2008/09 lie-
gen in den Servicestellen am Hauptbahn-
hof und in Gilching aus oder können im
Internet heruntergeladen werden. 
– www.huettenbuchen.de

3 2 Jahre Kletterzentrum Gilching – Großes
Geburtstagsfest am 20.09.2008: nur 2,20 €
Eintritt, Diashow mit Nordwand- u. Bigwall-
Veteran Robert Steiner, Grill-Schmankerl ...
– www.kletterzentrum-gilching.de

3 Zwei neue Blätter der Alpenvereinskarte
Bayerische Alpen sind erschienen: BY 11
„Isarwinkel, Benediktenwand“ und BY 18
„Chiemgauer Alpen Mitte, Hochgern,
Hochfelln“. Erhältlich zum vergünstigten
Mitgliederpreis in den Servicestellen der
Sektionen München & Oberland. 

3 45. Mineralientage München – Europas
größte Mineralienmesse findet heuer unter
anderem mit der Sonderschau „Das Gold
der Alpen“ unter der Schirmherrschaft von
Reinhold Messner vom 31.10. bis 2.11. in
der Messe München statt. 
– www.mineralientage.de

3Das österreichische Abenteuer- und Rei-
se-Diafestival El Mundo in Judenburg fei-
ert am 17./18. Oktober mit vielen Berg-
und Outdoor-Abenteurern bereits sein 10-
jähriges Jubiläum
– www.elmundo-festival.at

3 »Bergsichten« 2008 – vom 14.–16. No-
vember geht Deutschlands größtes Berg-
filmfestival bereits in die 5. Runde: Filme
und Dia-Shows internationaler Spitzen-
sportler und -alpinisten, Ausstellungen,
Workshops ... – www.bergsichten.de

alpenverein-aktuell.de
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„Wir leben Regionalität“
Peter Stinshoff, Obergrashof.
Demeter-Gärtnerei

Denning/Bogenhausen  Fürstenried/Maxhof

Glockenbachviertel Neuhausen  Maxvorstadt

www.vollcorner.de

360 Teilnehmer  von 5 bis 50 Jahren
kletterten am 31 Mai im DAV Kletter-
zentrum München um die Wette. Die
Münchner Stadtmeisterschaft hat sich
damit endgültig als größte breiten-
sportlich orientierte Kletterveranstal-
tung in Deutschland etabliert.
Unter der Schirmherrschaft von Bür-
germeisterin Christine Strobl sorgten
über 100 kleine Teilnehmer unter 12
Jahren für eine starke Kinderklasse.
Slackline, Bierkastenklettern, Hangel-
leiter und über 20 Boulder galt es zu
bewältigen. 
Im Hochsprungkletterwettbewerb ge-
wann in der Pause nach der Qualifika-
tion Philipp Lennartz. 
Das Finale verfolgten mehrere 100 Zu-
schauer. Bei den Kindern weiblich wur-
de Pema Sherpa knapp hinter Mona
Kellner Vizemeisterin, Valentina Mer-
get kam auf Platz 3. Bei den Jungs 

siegte Alex Averdunk vor Christian
Harsch. Pamela Korte bekam als jüngste
Teilnehmerin einen Anerkennungspreis
vom Sporthaus Schuster.
Das Jugendfinale fand auf sehr hohem
Niveau statt. Bei den jungen Damen
siegte Sarah Schützenberger, bei den
jungen Männern Leo Moser vor Simon
Lang und Florian Wientjes.
Erstmals waren auch die Erfahrenen
über 40 am Start. Hier gewann Peter
Schneider vor Bertram Schmidt und
Thomas Stallinger. Bei den erfahrenen
Damen konnte Doris Weisbart einen
sehr guten 3. Rang erklettern.
Beim traditionellen Tageshöhepunkt,
dem Erwachsenen-Finale, gewann 
Kathrin Schierl vor der kämpferischen
Birgit Weiß (2) und Anna Vogel (3). 
Bei den Herren kam südamerikanisches
Stadionfeeling auf. In dem sehr schwe-
ren Traversenboulder konnte sich 
Arthur Korte nur ganz knapp vor 
Markus Grünebach durchsetzen. Auf
Platz 3 kam Philipp Lennartz.
Im Anschluss an die Siegerehrungen
präsentierte der bekannte Südtiroler
Bergführer und Extremalpinist 
Christoph Hainz eine multimediale
Rundschau über sein Kletterleben und
ließ den erlebnisreichen Tag damit 
erholsam ausklingen. 
Dank an die Hauptsponsoren Sporthaus
Schuster, Salewa, Gore, Ispo München
sowie an die Firma Bionade.

Nils Schützenberger

Bike Days 2008
Schon vor dem Start konnten die über 150 Teilnehmer der nun
schon fast traditionellen 4. Bike Days rund um das Haus Hammer in
Fischbachau ihre Radl von „alphabikes“ checken lassen oder sich ei-
nes der vielen Testräder ausleihen. 
In zahlreichen
Workshops wur-
de unter Anlei-
tung der Bike-
Guides zunächst
an der Fahrtech-
nik gefeilt, bevor
es am späten
Nachmittag zum
Bergzeitfahren
ging. Mit 200
Höhen- und 2,2
Kilometern war
die Strecke in diesem Jahr kurz aber steil und brachte die rund 115
Teilnehmer kräftig ins Schwitzen.
Im Anschluss an die große Pasta-Party wurde als besonderes High-
light der Siegerfilm „Asiemut“ des Tegernseer Bergfilmfestivals ge-
zeigt, bevor der Abend gemütlich am Sonnwendfeuer ausklang.
Am Sonntag standen bei strahlendem Sonnenschein insgesamt fünf
ausgeschilderte Touren rund um den Schliersee zur Auswahl, auf
denen sich jeder nach Belieben austoben konnte. Viele nutzten
gleich die Gelegenheit zu einem kühlenden Bad im See. Zum Ab-
schluss des Wochenendes gab es dann bei der großen Verlosung als
Hauptpreis eine Radreise nach Sizilien zu gewinnen.                     ce

10 Jahre Servicestelle
Am 22. April war es 10 Jahre
her, dass die Sektion München
in die modernen Räume in der
Bayerstraße einzog. 
Bis 1998 war die damalige „Ge-
schäftsstelle“ in der Goethestra-
ße untergebracht; Lage und In-
nenausstattung ließen

zunehmend zu wünschen übrig. Der Ruf nach einer zeitgemä-
ßen Servicestelle, mit der sich die Sektion in einem neuen, ser-
viceorientierten Licht präsentiert, wurde dann 1996 unter neu-
em Vorstand und neuer Geschäftsführung lauter und konnte
schließlich 1998 in die Tat umgesetzt werden, als unmittelbar
am Hauptbahnhof passende Räumlichkeiten gefunden wurden.
Nach einigen weiteren Umbau- und Erweiterungsarbeiten in
den letzten zehn Jahren präsentiert sich die Servicestelle heute
als moderne und kundenfreundliche Anlaufstelle für Mitglieder
und Interessenten. Während die alte Geschäftsstelle nur 25
Stunden pro Woche besetzt war, ist die Servicestelle heute 43
Stunden geöffnet. Statt sieben Mitarbeitern sind heute 27 An-
gestellte, Auszubildende und junge Leute im Rahmen eines
Freiwilligen Sozialen Jahrs in der Verwaltung und im Service
für die Mitglieder tätig. 

6. Münchner Stadtmeisterschaft mit Teilnehmerrekord
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Mitgliedschaft  

2008 für
50 %

+ + + + Großer Alpin-Flohmarkt  + + + + 

Achtung 

neue Adresse!

Für Alpenvereins-Mitglieder der Sektionen München & Oberland

Samstag, 15. November 2008   
von 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Neue Alabamahalle, Optimolwerke

Friedenstr. 10 · 81671 München
(S-Bahn Ostfriedhof, Ausgang Friedenstraße, 

Parkplätze vorhanden)
www.alabamahalle.de

● Bitte eigene Standausrüstung (Tisch etc.)  mitbringen! Es ist keine Ausstattung vorhanden.
● Einlass für Verkäufer: 7.30 Uhr
● Witterung vorausgesetzt, bietet der neue Flohmarktort auch Verkaufsflächen im Außenbereich.
● Einzelheiten zur Organisation ab Ende Oktober im Internet und in den Servicestellen.
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Wir suchen fürdie 
Arbeitsgebiete (Betreuung der Wege und Steiganlagen) der

Sektion Oberland am Großglockner sowie im Venedigergebiet 
ab sofort jeweils einen ehrenamtlichen

Wegereferenten
Der Wegereferent ist verantwortlich für die Pflege und den Unterhalt der 
Wege im jeweiligen Arbeitsgebiet der Sektion. Er sorgt für die Reparatur 

kleinerer und größerer Schäden am alpinen Wegenetz – entweder in
Eigenregie oder mit lokalen Fachfirmen und in Abstimmung mit der

Servicestelle. Durch regelmäßige Begehungen stellt er außerdem eine 
gute Markierung der Wanderwege sicher.

Außerdem hat der Wegereferent Sitz und Stimme im Beirat der
Sektion Oberland und kann so an wichtigen strategischen Entscheidungen 

des Vereins mitwirken.

Wenn Sie über das nötige fachliche Know-how verfügen, außerdem 
noch Zeit und Interesse haben, sich ehrenamtlich* für die Sektion Oberland

im Gebirge zu engagieren, dann kommen Sie zu uns!
(*) Aufwendungen wie Reisekosten, Übernachtung, 

Verpflegungsaufwand und Material werden natürlich erstattet!

Interessenten melden sich bitte in der 
Servicestelle der Sektion Oberland

Tal 42, 80331 München.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Andreas Mohr (Tel. 089/29 07 09-150

oder andreas.mohr@dav-oberland.de) gerne zur Verfügung.

Wir suchen für unsere im wunderschönen Talabschluss des 
Innergschlöß in Osttirol gelegene 

Alte und Neue Prager Hütte im Venedigergebet
ab sofort jeweils eine(n) ehrenamtliche(n) 

Hüttenreferentin 
oder 

Hüttenreferenten
Der Hüttenreferent (m/w) ist im Rahmen des kleinen Bauunterhalts 

für die Pflege und den Unterhalt der beiden Hütten zuständig.
Er/Sie sorgt für die Reparatur kleinerer und größerer Schäden –

entweder in Eigenregie oder mit lokalen Fachfirmen und in
Abstimmung mit der Servicestelle und unserem Hüttenarchitekten

Außerdem hat der/die Hüttenreferent(in) Sitz und Stimme im
Beirat der Sektion Oberland und kann so an wichtigen
strategischen Entscheidungen des Vereins mitwirken.

Wenn Sie über das nötige Fachwissen verfügen, handwerklich
geschickt sind und außerdem noch Zeit und Interesse haben,

sich ehrenamtlich* für die Sektion Oberland im Gebirge zu 
engagieren, dann kommen Sie zu uns!

(*) Aufwendungen wie Reisekosten, Übernachtung, 
Verpflegungsaufwand und Material werden natürlich erstattet!

Interessenten melden sich bitte in der 
Servicestelle der Sektion Oberland

Tal 42, 80331 München.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Andreas Mohr
(Tel. 089/29 07 09-150 oder andreas.mohr@dav-oberland.de)

gerne zur Verfügung.
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Gemeinsam wandern, baden, bergsteigen, 
radfahren: Auf Korsika ist alles möglich.
Von April bis Oktober!

• Wöchentliche Flüge ab Friedrichshafen,
München, Innsbruck und Salzburg

• Vielseitiges Wander- und  Aktivprogramm
• Familienfreundliche Kinderermäßigungen

Patronat ÖAV Bezirk Dornbirn

SONNE,  BERGE UND MEER!

Rhomberg mehr vom Leben
Eisengasse 12, A-6850 Dornbirn, Tel. 0043 5572 22420-52
Fax: DW-9, E-Mail: reisen@rhomberg.at, www.korsika.com

KorsikaDie Sektionen München & Oberland haben am 26. April 2008 durch
einen tragischen Lawinenunfall im Reintal im Wettersteingebirge ih-
ren geschätzten Kollegen und guten Freund Stefan Hichert verloren.
Stefan Hichert war seit Frühjahr 2006 verantwortlich für Planung
und Bau unserer Hütten, vor allem der bewirtschafteten Pachthüt-
ten. Hier konnte er seine fachliche Kompetenz, seine gestalterischen
Fähigkeiten und sein Improvisations- und Organisationstalent voll

mit seiner Liebe zum Bergsteigen, zu den Hütten und zur Natur in Einklang bringen.
Durch seine souveräne, unaufgeregte Arbeitsweise schaffte er es, auch in schwierigen
Situationen Bauvorhaben wieder in Fluss zu bringen. Vor allem mit der beispielhaften
Sanierung der Ver- und Entsorgungseinrichtungen auf dem Watzmannhaus hat er
Maßstäbe gesetzt und sich weit über die Sektionen München & Oberland hinaus im
ganzen DAV einen Namen gemacht. So wird die Projektsteuerung für das Westfalen-
haus im Auftrag des DAV-Hauptvereins mit seinem Namen verbunden bleiben. 
Mit seiner inneren Ruhe, seiner Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit war Stefan für uns
aber vor allem auch ein bewundernswerter Mensch, mit dem es Freude machte, zusam-
menzuarbeiten. Er hat in uns seine Spuren hinterlassen – wir werden ihn nicht vergessen.

Günther Manstorfer, 
Vorsitzender Sektion München

† Stefan Hichert
Am 29. Juni 2008 verloren
wir durch einen tragi-
schen Bergunfall am Jubi-
läumsgrat unseren Tou-
renführer Roland Siwy. 
Roland war seit über acht
Jahren als Fachübungslei-

ter tätig. Von Bergwanderungen bis zu
Hochtouren, von Klettersteigtouren bis zu
Schneeschuhwanderungen – sein Spektrum
war breit. In Kursen und Touren begeisterte
er unsere Mitglieder immer wieder neu für
die Berge, die er so sehr liebte und die ihm
nun zum Verhängnis wurden. Wir werden
Roland als lebensfrohen, herzlichen Men-
schen im Gedächtnis behalten.

Uli Eberhart,
Ausbildungs- u. Tourenwesen 

Sektion Oberland

† Roland Siwy

Neue Mitarbeiter/innen
in den Servicestellen:
Tanja Heidtmann ver-
tritt seit 1.1.2008 als
neue Leitung im Aus-
bildungs- u. Touren-
wesen der Sektion
Oberland Dagmar
Gehmacher, die sich in
Elternzeit befindet. Als
neue Servicemitarbei-
terinnen sind seit Mai
bzw. Juni 2008 Michaela Blümlein sowie Sandra Mayr hinzugekommen.
Beide werden auch im Ausbildungs- u. Tourenwesen eingesetzt und
vertreten Katrin Johansen und Stefanie Müller, die in Babypause sind.
Ab 1.9.2008 wird das Serviceteam im Tal von zwei Azubis unterstützt.
Im Zuge der Ausbildung zur Bürokauffrau werden Raziye Yilmaz und
Constanze Zehetmeier alle Abteilungen im Haus durchlaufen.
In der Servicestelle der Sektion München beginnen Philipp Sausmikat
und Maximilian Hauß am 1.9.2008 die Ausbildung zum Sport- und Fit-
nesskaufmann. Ein Freiwilliges Soziales Jahr starten Jonathan Kamp-
mann, Simon Selleneit und Tobias Preller, der bereits seine Ausbildung
zum Sport- und Fitnesskaufmann bei der Sektion absolviert hat. 
Nach dem Weggang von Peter Nasilowski und Katrin May konnten zum
1. Juli Sebastian Haas und zum 1. August Veronika Aiwanger als neue
Kollegen im Serviceteam gewonnen werden.
Im Juni hat Anja Drexler ihre Einarbeitung im Veranstaltungsprogramm
begonnen, dessen Leitung sie von Dr. Anne Gold (vormals Reuther) über-
nimmt, die im Herbst in Elternzeit geht. Carola Wölk unterstützt seit Mai
auf Teilzeitbasis die Verwaltung und das Sekretariat und Peter Heimbur-
ger, bisher schon geringfügig beschäftigt, konnte nun auf Teilzeitbasis
für den Ausrüstungsverleih und die Bibliothek gewonnen werden.

„Ramadama“ an der Zugspitze
Die Jugend der Sektion München war am Wochenende 26./27. Juli
zur großen Müllsammel-Aktion im Zugspitzgebiet unterwegs, um
den Müll von ca. 100 Jahren Hüttenbetrieb im Bereich der Knorr-
hütte zu beseitigen. Bis in die 60er-Jahre war es auf Berghütten
gängig, den Müll in einem sogenannten „Dosenkar“ in der Umge-
bung zu vergraben bzw. in Löcher zu werfen. 
Neben Unmengen alter Dosen konnten bei der Aktion auch massi-
vere Gegenstände wie alte Öfen etc. ausgegraben werden. Insge-
samt sammelten die Kinder und Jugendlichen im Alter von 12 bis

18 Jahren ca. 15 Kubikmeter Müll, wobei allen sehr schnell klar
wurde, dass die Aktion nur ein Anfang sein kann, denn zur endgül-
tigen Beseitigung der Abfälle müssen noch einige Wochenenden
dieser Art stattfinden. 
Ein ganz großes „Dankeschön!“ an die 30 Kinder und Jugendlichen
für die engagierte, ehrenamtliche Mithilfe!

Michi Turobin-Ort

www.huettentest.de

Die JDAV Bayern hat ihre Internet-Plattform zur Bewertung von
Hütten in den Alpen komplett überarbeitet und mit neuen Funk-
tionen ausgestattet. Damit bietet der Hüttentest Bergsteigern In-
formationen über die Eindrücke anderer Hüttenbesucher; gleich-
zeitig ist er ein hervorragendes Qualitätsmanagement-Instrument
für Hüttenpächter und Sektionen. Mittels eines standardisierten
Fragebogens können Hüttenbesucher Bewirtschaftung, Hütten-
team und Infrastruktur bewerten. Zusätzliche persönliche Ein-
drücke können im „Hüttenbuch“ wiedergegeben werden. Von
Hütten mit mehr als 5 Wertungen (derzeit 195!) werden die Er-
gebnisse veröffentlicht. Erfreulich: Die Wertungen sind überwie-
gend positiv.
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